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Hallo,
die Nachteile die ich sehe:

Du kannst vermutlich nicht mehr zurück!
Ich hatte an meiner alten Schule mal eine Kollegin die nach einer stinknormalen Fortbildung in
Musik sämtliche Unterrichtsstunden in diesem Bereich auf Auge gedrückt bekam. Als sie sich
beschwerte, sie sei zu wenig in ihrer eigenen Klasse hieß es nur, sie sei als einzige qualifiziert,
es ginge nicht anders. Seit dem überlege ich mir gut, welche Fortbildung ich mache.

Du wirst Mädchen für alles, Allrounder, Orakel von Delphi und Wunderheiler in einem! Du
solltest Dir überlegen, ob du dir die von Rotherstein aufgelisteten Aufgaben jetzt schon
zutraust, denn ich glaube nicht, dass die Fortbildung dich in allen Bereichen gut genug
vorbereiten wird. Zum einen ist es m.E. auch mit Sonderpädagogikstudium nicht wirklich
leistbar. Zum anderen haben die Fortbilder in der Regel eine genauso mit der heißen Nadel
gestrickte Ausbildung um zu so einem wichtigen Experten zu werden.
Mir riecht das alles nach Mogel/Sparpackung! Für die Regierung ist es nur wichtig auf dem
Papier Experten nachweisen zu können!
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